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Sonnenkollektoren am Dach verbunden. 
2014/15 wurde der Außenbereich (Zaun, 
Parkplatz, Grünflächen) umfangreich  
saniert, es gibt noch viele Visionen für 
die Zukunft.

Wie immer liegt es an den finanziellen 
Mitteln und den rechtlichen Begeben-
heiten, die solche Vorhaben erschwe-
ren. Wie in der Vergangenheit, werden 
wir es aber auch in Zukunft schaffen die  
Herausforderungen gemeinsam zu meis-
tern, denn wie schon 1952 in der Vereins- 
post zu lesen war:

„Aber wenn wir auch mit leeren 
Händen und leerer Kassa an die-
se Arbeit herangehen. Wir werden 
es trotzdem schaffen. Wir wissen 
ganz genau, daß uns viel, viel 
Arbeit bevorsteht, daß wir uns 
große Sorgen aufladen, daß es uns 
schlaflose Nächte kosten wird, 
daß wir unsere Kräfte bis zur Er-
schöpfung einsetzen müssen, aber 
am Ende wird unsere Heimstätte 
so dastehen, wie wir es uns alle 
längst schon erträumten!“

Vereinsheim & UWW-Büro

GESCHICHTE DER UWW

Zu Beginn war die erste behelfsmäßige 
Heimat der UWW das Gasthaus „Zum 
schweinernen Frack“ in Hütteldorf. Nach 
einiger Zeit konnte ein kleines Grund-
stück in der Hüttelbergstraße gepach-
tet werden, welches als Standort für die  
ersten Sport- und Gesellschaftsveran-
staltungen diente. 

Ende der 1940er-Jahre wurde das heutige 
Grundstück an der Linzer Straße 431 ent-
deckt und konnte nach langen Kämpfen 
von Rudi Vöhr, gegen Amtsschimmel und 
andere Widrigkeiten, 1951 endgültig in 
Pacht genommen werden. „Die Gstetten“ 
war zwar noch lange nicht bereit für die 
sportliche Nutzung, aber auch wenn es 
an Geld und Werkzeug fehlte, der Ehrgeiz 
und der Traum von der eigenen Sport-
stätte, trieb alle an. Sie diente ab 1953 
als Sommerquartier während der Ferien-
zeiten und war das erste „eigene Heim“ 
der UWW.

In den folgenden Jahren konnte der Ver-
ein dieses Grundstück sowie anliegen-
de Flächen, sukzessive erwerben und 

zu Beginn der 1970er-Jahre begann der 
Bau des ersten festen Vereinsheims. Das 
einstöckige Gebäude umfasste Gardero-
ben sowie einen Raum für „Tanz&Spiel“ 
und einen Gemeinschaftsraum, auch die  
Tennisplätze wurden damals erbaut. 

1990 wurde dieses Gebäude generalsa-
niert, umgebaut und deutlich erweitert. 
Das moderne, ganzjährig nutzbare Sport-
zentrum der UWW beherbergte nun die 
Tennissektion, hatte einen Gymnastik-
saal mit Spiegelwand, einen Erholungs-
bereich, einen Veranstaltungssaal mit 
Kantine sowie große Freiflächen zu bieten. 

Seit 2005 wird das Vereinsheim, heute 
SQ14 (Sportquartier 14) genannt, wieder 
Schritt für Schritt modernisiert und den 
aktuellen Anforderungen entsprechend 
angepasst. Im obersten Stockwerk quar-
tierte sich das UWW-Büro ein. Der Veran-
staltungssaal wich einem kleinen aber 
voll ausgestatteten Kraftraum für den 
Gesundheitssport. Technisch wurden so-
wohl die Heizung als auch die Warmwas-
seraufbereitungsanlage erneuert und mit 
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alte Kantinenbereich im Erdgeschoss 
dem Sport. Unsere Tennisplätze runden 
die Sportanlage mit einem neuen sepa-
raten Eingang inklusive Sanitäranlagen 
und kleiner Küche, um den Zugang von 
Montag bis Sonntag zu gewährleisten, 
optimal ab. Im Zuge dessen wurde die 
Außenfassade und der Anbau einer Ram-
pe am Hintereingang umgesetzt. Der 
Gymnastiksaal wurde technisch an die 
aktuellen Anforderungen angepasst und 
saniert um die Nutzung (u.a. für Gym-
nastik und Kindereinheiten) für weitere 
Jahrzehnte sicherzustellen. Die Sanitär-
räume wurden im ganzen Haus an die 
aktuellen rechtlichen Bauvorschriften 
angepasst, technisch erneuert und den 
tatsächlichen Kapazitätsanforderungen 
gemäß adaptiert. Im Zuge der Umbauar-
beiten wurde auch der Eingangsbereich 
des Büros erweitert und modernisiert. 

Die Sauna mit neuem Innenraum und 
Dampfbad blieb wie gewohnt erhalten 
und ein komplett neuer Therapieraum 
wurde geschaffen.

Wir denken schon heute an die Zukunft 
und sind bereits in der Detailplanung ei-
ner Photovoltaikanlage. Solarenergie ist 
einer der einfachsten und direktesten 
Wege Klimaschutz umzusetzen. Bei der 
Installation der Anlagen wird auf Nach-
haltigkeit und schonenden Umgang mit 
Ressourcen geachtet. Die Solaranlage 
und die Photovoltaikanlage machen 
uns zu einem zukunftsorientierten, vor-
ausschauenden und umweltbewussten 
Sportverein, der die Vermeidung schäd-
licher Klimaauswirkungen und Erhöhung 
der Energieeffizienz in die Wertschöp-
fungsprozesse miteinbezieht.

Vereinsheim & UWW-Büro

GESCHICHTE DER UWW

Das UWW Vereinsheim „SQ14“ in der 
Linzer Straße 431 wurde von Juli 2020 
bis Jänner 2021 generalsaniert und ein 
Ersatzquartier in unmittelbarer Nähe 
zur Verfügung gestellt. Angesichts der 
Knappheit an verfügbaren Sportstätten, 
ein Riesengewinn und eine wichtige In-
vestition in die Zukunft der UWW. Mit 
dem überraschenden Auftauchen einer 
globalen Pandemie, die unseren regu-
lären Sportbetrieb und die Wirtschaft 
lahmlegt, hat keiner gerechnet. Nach 
genauen Abwägungen und in Absprache 

mit allen ausführenden Akteuren, haben 
wir uns entschlossen, dass es dennoch 
das Beste ist, das Projekt in diesem Sta-
dium der Vorbereitungen, nun auch wie 
geplant fertig umzusetzen.

Die Neuerungen
Die Kraftkammer im Erdgeschoß wur-
de um den bisher offenen Terrassenbe-
reich als Wintergarten erweitert und so-
mit ein großer, heller Fitnessbereich mit 
zahlreichen Kraft- und Ausdauergeräten 
geschaffen. Zusätzlich weicht auch der 

Die Sauna mit neuem Innenraum 

Der bisherige Terrassenbereich als Wintergarten

Therapieraum

Das Vereinsheim nach der Generalsanierung großer, heller Fitnessbereich mit Geräten
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